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Schutzgemeinschaft Brandenburger Alleen

Sprecherinnen und Sprecher: Wolfgang Ewert (Emstal), Silke Friemel (Berlin), Wolfgang Mädlow (Potsdam), Dr. Christiane Weitzel (Schwedt), Karola Wenzel (Rathenow), Gisela Ziehm (Bad Freienwalde)

c/o NABU Brandenburg, Lindenstraße 34, 14467 Potsdam

An die Mitglieder und Freunde
der Schutzgemeinschaft

Brandenburger Alleen










Potsdam, den 30.1.2008 

Einladung zum Jahrestreffen der

Schutzgemeinschaft Brandenburger Alleen

am Donnerstag, den 21. Februar 2008
18.00 -20.30 Uhr im Reichstagsgebäude, Berlin
mit Vortrag: Dr. Jochen Brehm über die Alleenkonzeption des Landes Brandenburg

anschließend Besichtigung des Reichstages
Liebe Alleenfreundinnen und –freunde,

das vergangene Jahr hat für die Zukunft der Alleen in Brandenburg wichtige Entscheidungen gebracht. Seit dem Herbst hat Brandenburg ein Alleenentwicklungskonzept, das vom Infrastrukturministerium erarbeitet und dem Landtag vorgestellt wurde. Die Bewertungen dieses Konzeptes klaffen weit auseinander, wie die beiden folgenden Zitate zeigen:
„2007 hält „Sustainable Development“ [nachhaltige Entwicklung], das Leitprinzip im neuen Alleenkonzept in Brandenburg Einzug. Damit im alleenreichsten Land Deutschlands nicht irgendwann nachfolgende Generationen vor dem Raubbau an Natur und Verlust kultureller Identität stehen, hat […] das Land Brandenburg die Umsetzung einer auf zahlreiche Jahrzehnte angelegten Alleenkonzeption im Kabinett vorgestellt.“

(R. Dellmann & J. Brehm in „Pro Baum“ 4/2007)

„Landesregierung und Landtag haben im Herbst das Alleenkonzept des Infrastrukturministeriums bestätigt. Nach Auffassung der Schutzgemeinschaft Brandenburger Alleen haben sie damit das Ende der Alleen eingeläutet. […] Wenn das Konzept und die geplante Gesetzesänderung verwirklicht werden, wird sich Brandenburgs Landschaft verändern. Die Alleen, auch von der Landespolitik immer wieder als Markenzeichen genutzt werden, bekommen Seltenheitswert. Die märkische Landschaft werden sie nicht mehr prägen.“
(W. Mädlow in „naturmagazin“ 1/2008)
Was steht nun wirklich in diesem heiß umstrittenen Konzept? Welche Auswirkungen auf den Alleebaumbestand und auf die Nachpflanzungen sind zu erwarten?

Grundlage des Konzeptes ist ein Fachgutachten des Sachverständigenbüros Jochen Brehm aus Bestensee. Wir freuen uns, dass sich Herr Dr. Brehm bereit erklärt hat, auf unserem Jahrestreffen sein Gutachten und die Alleenkonzeption vorzustellen und mit uns zu diskutieren. 

Weiterhin möchten wir kurz die geplanten Änderungen im Brandenburgischen Straßengesetz und ihre Auswirkungen auf den Alleenschutz erläutern. Hier können wir noch Einfluss nehmen! Und schließlich wird ausreichend Zeit für einen Erfahrungsaustausch zwischen Alleenschützern und die Diskussion aktueller Fragen sein.
Auf Einladung der Bundestagsabgeordneten Cornelia Behm findet unsere Jahresversammlung im Fraktionssitzungssaal von Bündnis90/Die Grünen im Reichstagsgebäude des Deutschen Bundestags statt:

Deutscher Bundestag

Platz der Republik 1

11011 Berlin

Eingang Nord
Nach Ablauf der Sitzung ist es uns möglich, auf der Fraktionsebene die Säle anzusehen, von oben ins Plenum zu schauen und dann auf die Dachterrasse und die Kuppel des Reichstages zu gehen.

Achtung: Die Sicherheitsbestimmungen des Deutschen Bundestags erfordern es, jeden Besucher mit Namen, Vornamen und Geburtsdatum vorher anzumelden. Wir bitte Euch daher, Euch rechtzeitig (bis spätestens 13.2.08) anzumelden bei: Silke Friemel, BUND Brandenburg, Friedrich-Ebert-Str. 114a, 14467 Potsdam, silke.friemel@bund.net oder unter 0331-237 00 142, Fax: 0331-237 00 145. Außerdem ist pünktliches Erscheinen am Treffpunkt (18.00 Uhr Eingang Nord) notwendig. Bitte den Personalausweis mitbringen!
Mit freundlichen Grüßen,
und in Erwartung spannender Diskussionen am 21.2. im Reichstag

die Sprecherinnen und Sprecher

der Schutzgemeinschaft Brandenburger Alleen

